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Nadtrag
vom 25, Juli 1904
3u der Ausfiibrungsverordnung vom 19. Februar ISS3 und dem Madbtrag dazu
vom 1. Juni 1893 zu dem Gefes vom 18, Februar 1883,
den Wetrieb ded Hufbefcblaggewerbes betreffend.

17D]  Mit Genchmigung Seiner Koniglidyen Hoheit ded Grofherzogd iwird
bie Ausfiihrungdverordbuung vom 19. Februar 1885 zu dem Gefels vom
18. Februar 1885, den Betrieh bded Hufbefd)laggewerbed betveffend, und ber
RNadytrag vowr 1. Juni 1893 bazu (NRegierungsblatt &. 62) wie folgt evgingt
und gednbert:
1.
— 3u § 2 ber Ansfithrungdverordunng, —

Der Nurfud dauert jed)s Wodjen. Dem Untervid)t gelht eine praktifd)e
Aufnahmepriifung durd) den Vorfigenden der Pritfungstommiffion und den
LQehridymiedemeifter vorvaus.

Fiiv diefe Vorpriifung wird eine Gebiihr von 3 A exhoben, die im
Falle ded Veftehend der Hauptpriifung auf die Pritfungdgebithr (§ 4) in An-
redynung fommt.

2

Der § 4 der Ausfithrungdverorbuung wird wie folgt abgednbert:

Die Pritfungsgebithr betvigt fiivr Staatdangehdrige ded Grofherzogtums
15 A, fiiv anbeve 40 . Diefelbe ift verfallen, wenn bder Priifling olhue
genfigende Entfduldigung tm Prifungdtevmine nidyt ev{djeint odev die Priifung
nidyt Defjteht.

Weimar, den 25. Juli 1904.
Grojherzoglich) Sadyjijdyes Staatdminijterinm,
Departement ded Aupern und Juner.
v. Wurwmb.

Ewiger Bund




	[75] Nachtrag zu der Ausführungsverordnung vom 19. Februar 1883 und dem Nachtrag dazu vom 1. Juni 1893 zu dem Gesetz vom 18. Februar 1883, den Betrieb des Hufbeschlaggewerbes betreffend.

